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Menschenrechtsbeauftragter Strässer besucht Südsudan, Uganda und die Demokratische Republik Kongo

Menschenrechtsbeauftragter Strässer besucht Südsudan, Uganda und die Demokratische Republik Kongo<br /><br />Der Beauftragte der
Bundesregierung für Menschenrechtspolitik und Humanitäre Hilfe, Christoph Strässer, reist vom 22.04. bis 30.04. in den Südsudan, nach Uganda und in
die Demokratische Republik Kongo.<br />Im Südsudan wird er ein Lager mit intern Vertriebenen (IDP-Lager) besuchen und mit dem stellvertretenden
Sondergesandten von UNMISS, Toby Lanzer, zuständig für die Koordination von humanitärer Hilfe und Entwicklungshilfe, sprechen. Neben Gesprächen
mit hochrangigen südsudanesischen Regierungsvertretern wird sich Christoph Strässer auch mit dem Vorsitzenden der Südsudanesischen
Menschenrechtskommission, mit Vertretern südsudanesischer NGOS sowie deutschen humanitären NGOs über die Menschenrechts- und Humanitäre
Lage vor Ort austauschen.<br />Die Gespräche in Uganda werden unter dem Zeichen des kürzlich verabschiedeten Anti-Homosexualitätsgesetzes
stehen. Der Menschenrechtsbeauftragte wird mit ugandischen LGBTI-Aktivisten, der ugandischen Menschenrechtskommission und deutschen Stiftungs-
und NGO-Vertretern über die Menschenrechtslage und insbesondere die Lage der LGBTI in Uganda sprechen. Darüber hinaus sind Gespräche im
Außenministerium und mit einem Abgeordneten vorgesehen.<br />Anschließend wird der Menschenrechtsbeauftragte in den Ost-Kongo und nach
Kinshasa reisen. Auch hier steht die humanitäre Lage insbesondere im Ost-Kongo, im Fokus. Auf dem Programm stehen Gespräche mit dem Leiter von
MONUSCO, Martin Kobler, und mit deutschen Nichtregierungsorganisationen aus dem Bereich der Humanitären Hilfe. Christoph Strässer wird auch
Flüchtlingslager und ein Krankenhaus für Opfer sexualisierter Gewalt besuchen. In Kinshasa wird der Beauftragte Gespräche mit Regierungsvertretern,
Menschenrechtsverteidigern und Abgeordneten führen.<br /><br />Auswärtiges Amt<br />Werderscher Markt 1<br />10117 Berlin<br />Deutschland<br
/>Telefon: 030 5000-2056<br />Telefax: 03018-17-3402<br />Mail: presse@diplo.de<br />URL: http://www.auswaertiges-amt.de <br /><img src="http:
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Das Auswärtige Amt ist zuständig für die Pflege der Beziehungen zu anderen Staaten sowie zu den zwischen- und überstaatlichen Organisationen.Der
Auswärtige Dienst versteht sich neben seiner Funktion als Gestalter der Außenpolitik als Dienstleister für die Bürgerinnen und Bürger, die deutsche
Wirtschaft, das deutsche Kulturleben und für Parlamentarier und Regierungsvertreter aller Ebenen. Sein Dienstleistungsangebot ist für den Auswärtigen
Dienst neben der klassischen Diplomatie zu seiner zweiten, tragenden Säule geworden: Es macht heute gut die Hälfte seiner Aktivitäten aus. So steht
das Auswärtige Amt als modernes und aufgeschlossenes Dienstleistungsunternehmen weltweit seiner "Kundschaft", mit seinem Know-how und seinen
Kontakten mit Rat und Tat zur Seite.
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